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Vorwort des Geschäftsausschusses

Nachdem durch Bundesratsbeschluss vom 3. März 1953 verschiedene
bisher in der Schweiz nicht übliche internationale Verkehrssignale eingeführt

wurden, erachten wir es als unsere Pflicht, diese unsern Mitgliedern in
den Originalfarben zur Kenntnis zu bringen (s. letzte Textseite sowie 3. Um-
schlagseite).

Die bisherigen schweizerischen Signale werden allmählich ersetzt und
werden vereinzelt noch etliche Jahre anzutreffen sein. Wir veröffentlichen
sie ebenfalls.

Wir bitten unsere Mitglieder, sich die neuen Verkehrssignale gut
einzuprägen und sie in der Folge, wie die übrigen, strikte zu beachten.
Besonderer Beachtung empfehlen wir zudem die Hinweise unter der Ueber-
schrift: «Bauer und Strassenverkehr». Wenn wir erwarten, dass die übrigen
Strassenbenützer auch inskünftig Verständnis für die Sonderstellung des

langsamfahrenden Landwirtschaftstraktors aufbringen, so ist es unsere
Pflicht, uns im Strassenverkehr korrekt und vor allem rücksichtsvoll

zu benehmen. Jeder Troktorbesitzer und Traktorführer denke zu
jeder Zeit daran, dass die Sonderstellung des Landwirtschaftstraktors im
neuen Strassenverkehrsgesetz (in erster Linie von seinem Verhalten auf
der Strasse abhängt. Selbst wenn es uns im Verlaufe der bereits begonnenen

Verhandlungen gelingt, die bisherige Sonderstellung zu retten, so
dürfen Traktorbesitzer und Traktorführer nachher im korrekten und
rücksichtsvollen Benehmen auf der Strasse nicht erlahmen. Der Bundesrat ist
nämlich auch nach dem Inkrafttreten des neuen Strassenverkehrsgesetzes
zu jederZeit in der Lage, die Sonderstellung aufzuheben, wenn das Verhalten
der Traktorführer zu Klagen Anlass geben sollte.

Wir erwarten von jedem Traktorführer das nötige Verständnis und das
entsprechende Verhalten im Strassenverkehr. Selbst die schwere und lange
Arbeit während der Sommertage darf uns weder barsch noch unkorrekt
stimmen.

Im Sinne der zur Zeit in der Tagespresse erscheinenden Aufforderungen
zur Bekämpfung des Strassenlärms, bitten wir unsere Mitglieder, beim Durchfahren

durch Ortschaften unnötigen Lärm zu vermeiden. Junge Traktorführer
mögen den andern Mitmenschen, insbesondere den offen oder heimlich
Verehrten, ihre «Rasse» durch etwas anderes als durch den Lärm eines
«überdrehten» Motors zur Kenntnis bringen.

Allen einsichtigen und verständnisvollen Traktorbesitzern und Traktorführern

danken wir für ihre wertvolle Mitarbeit bestens. Ein besonderes Wort
des Dankes richten wir an alle jene, welche weniger verständnisvolle
Berufskollegen aufklären.

Brugg, den 25. April 1953. SCHWEIZERISCHER TRAKTORVERBAND

Der Geschäftsausschuss.
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